
U9/F1  beendet die Hallensaison 2016/2017 sehr erfolgreich 
  

 

 

Die Hallensaison der F1 begann am 12.11.2016 mit der 

Hallenkreismeisterschaft in Ergolding, bei welcher sich die F1 als Erster für 
die Zwischenrunde in Mallersdorf weiterqualifizierte. Am 03.12.2016 

erreichte die F1 in Mallersdorf den zweiten Platz und qualifizierte sich für 
das Finale in Rottenburg.  

 

Am 08.01.2017 belegten die Auloher Jungs im Ergoldsbacher Hallenturnier 
souverän den 1. Platz unter acht Mannschaften. 

 
Es folgte am 14.01.17 ein Freundschaftsspiel in Essenbach gegen den SV 

Essenbach mit sehr schönen Spielzügen und vielen Toren. Das Spiel endet 
10:0 für die Auloher. 

 
Am 21.01.2017 fand das Hallenkreisfinale in Rottenburg statt. Leider 

musste die F1 krankheitsbedingt ersatzgeschwächt hinfahren. Nichts desto 
trotz erreichten sie den stolzen 5. Platz von 48 Mannschaften aus dem 

Kreisbezirk Landshut. 
 

Am 04.02.2017 durfte die F1 beim „Wochenblatt Biller Cup“ der SpVgg 
Landshut mit 10 Mannschaften  teilnehmen. 

Da konnten die Jungs so richtig zeigen was sie drauf haben und erspielten 

sich in den ersten vier Spielen der Vorrunde verdient den ersten Platz mit 
vier klaren Siegen.  

Im Halbfinale mussten die Auloher gegen die U9 der Spielvereinigung 
antreten und verloren das Spiel 3:1, da die Jungs zu viel Respekt hatten. 

Beim Spiel um Platz drei konnte sich die F1 jedoch den 3. Platz deutlich 
gegen den FC Erdolding sichern. 

 
Die F1 des TSV Landshut-Auloh machte mit insgesamt 24 erzielten Toren 

und nur drei Gegentoren einen sehr positiven Eindruck beim Gastgeber 
sowie bei den anderen Turnierteilnehmern. Dies zeigte sich auch darin, 



dass Maxi Schmid vom TSV Landshut-Auloh zum besten Spieler des 

Turniers gewählt wurde und sich über einen Gutschein freuen durfte. 
 

Beim Allianz-Cup am 12.02.2017 in Kronwinkl konnte sich die F1 gegen 
die SpVgg Landshut mit 3:1 revanchieren und am Schluss den 1. Platz 

von vier Mannschaften erreichen. 
 

Es folgte am 17.02.2017 ein Blitzturnier in Taufkirchen bei der BSG 

Taufkirchen. 
Fünf Mannschaften aus der Gruppe Erding und die Auloher nahmen teil. 

Im Modus „Jeder gegen Jeden“ gewann die F1 alle Spiele und hinterließ 
auch in Oberbayern als Turniersieger einen sehr guten Eindruck. Maxi 

Schmid wurde außerdem mit sechs erzielten Toren mit einem kleinen 
Pokal zum Torschützenkönig gekrönt.  

 
Zwei Tage später war die F1 am 19.02.2017 bei unserem Nachbarn FC 

Ergolding in der Realschule Ergolding unterwegs. Wie ein Jahr zuvor 
standen die Auloher wieder im Finale, mussten sich jedoch mit etwas Pech 

und einem 0:1 gegen den SC Landshut-Berg mit dem 2. Platz von acht 
Mannschaften zufrieden geben.  

 
Am 26.02.2017 legte die F1 mit nur sechs Kindern, und damit keinem 

vorhandenen Ersatzspieler, den Weg nach Deggendorf zum Hirschenstein-

Cup, unter der Leitung des SV Bernried, zurück. Es nahmen 8 
Mannschaften aus diversen Regionen wie München, Nürnberg, Regensburg 

oder Deggendorf  teil. 
Die F1 des TSV Landshut-Auloh erreichte souverän das Halbfinale, bei 

welchem sie sich jedoch im 7-Meter-Schießen 5:4 geschlagen geben 
mußten. Den 3. Platz sicherten sich die Jungs gegen den FSV Harthof aus 

München mit 2:0.  
Torschützenkönig mit sieben Toren wurde Mark Cerimi vom TSV Landshut-

Auloh und freute sich über einen T-Shirt Gutschein.   
Im Anschluss nutzten wir die Gelegenheit alle zusammen ins Erlebnisbad 

„Elypso“ nach Deggendorf zu fahren und beendeten damit die Hallensaison 
mit einem unvergesslichen Badetag.  

 
Die Jungs der F1 machten ihren Trainer Arben Cerimi nicht nur sportlich 

sondern auch durch ihr vorbildliches Benehmenen sehr stolz! Danke an 

alle! 
 

Fazit:  9 Hallenturniere und ein Freunschaftsspiel 
4 x 1. Platz, 2 x 2. Platz, 2 x 3. Platz, 5. Platz von 48 Mannschaften bei 

der Hallenkreismeisterschaft. 
Insgesamt 45 Spiele mit 33 Siegen, 7 Unentschieden, 5 Niederlagen 

und 115:20 Toren. 
 

 
F1 Mannschaftskader: 

Aaron Cerimi, Benedikt Pflüger, Christoph Seidl, Fabian Rummel, Elias 
Eder, Jereous Fannouneh, Maxi Schmid, Mark Cerimi, Jakob Süßl, Jonas 

Höng. 
 

Trainer Arben Cerimi 


